
Jahr                  

Lfd. Nr.                   

Familienname ggf. Geburtsname

Vorname (Rufname bitte unterstreichen) Geschlecht                          Familienstand

Geburtsdatum Geburtsort

Telefon Email

Taufdatum

Taufkirche

Taufort

Austrittsdatum Ort des Austritts

Vater/ Erziehungsberechtigter: Name Vorname (Rufnamen bitte unterschtreichen)

Geburtstdatum                Familienstand Konfession

Mutter/ Erziehungsberechtigter: Name Vorname (Rufnamen bitte unterschtreichen)

Geburtstdatum                Familienstand Konfession

Gespräch über die 
Mitgliedschaft

geführt mit: Name des Pfarrers/ Pfarrerin Datum

Gemeinde
Zugehörigkeit

Unterschrift des neuen Kirchenmitgliedes/
des/ der Erziehungsberechtigten

Unterschrift des Pfarrers/ der Pfarrerin oder
der/ des Bevollmächtigten

Die genannte Person hat den Wunsch, Mitglied der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern zu werden, durch 
Eintritt oder Übertritt, und wird am Tag der vollständigen Unterzeichnung als Kirchenmitglied aufgenommen. Sie 
erhält eine Bescheinigung über die Aufnahme.

Zur Person und
Konfession

Ort, Datum

Antrag und Aufnahme

Dienstsiegel

AUFNAHME IN DIE EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
KIRCHE IN BAYERN  

Ausfertigung 
zum Ausfüllen

Straße, Hausnummer

Ort der Aufnahme

PLZ, Ort

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Planegg-Stockdorf

Evang-Luth. Kirchengemeinde
PLANEGG-STOCKDORF

Wohnung des Vaters/ Erziehungsberechtigten (PLZ, Wohnort, Straße, Hausnr.) - falls abweichend

Wohnung der Mutter/ Erziehungsberechtigten (PLZ, Wohnort, Straße, Hausnr.) - falls abweichend

□  Kirchengemeinde des ersten Wohnsitzes (Regelfall)

□  andere gewünschte Kirchengemeinde: …................................................................................

bisherige Kofession, vor dem Austritt/ Übertritt

□  evang.-lutherisch

□  römisch-katholisch

□  andere …...................................................................

Aufnahme durch Übertritt gewünscht, da ev.-ref./ ev.-method.
(Mitteilung an die bisherige Kirche erforderlich, RS 238/1)
□  ja          □  nein

Bei religions-
unmündigen 
(Kinder unter 
14 Jahren)


